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Nr. 40 Freitag, den 6. Oktober 2017 67. Jahrgang

Öffentliche Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 12. Oktober 2017, 
Beginn 19.00 Uhr, findet im Rathaus 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungs-Saal 
(Zimmer 2.4), eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt, zu der alle Einwoh-
ner eingeladen sind. Die Tagesordnung 
ist an der Anschlagtafel ausgehängt und 
kann unter www.todtnau.de eingesehen 
werden. 
Todtnau, den 6. Oktober 2017
Bürgermeisteramt: Wießner

Todtnauer Nachrichten, Ausgabe 29. September und 06. Oktober 2017  

 
43. Todtnauer Weihnachtsmarkt – Standplatzausschreibung 
 
Der	traditionelle	Todtnauer	Weihnachtsmarkt,	der	in	diesem	Jahr	am	2.	Dezember	2017	
stattfinden	wird,	wird	wieder	durch	die	Stadt	Todtnau	und	den	Gewerbeverein	„Treffpunkt	
Todtnau“	organisiert	und	durchgeführt.	Gesucht	werden	zahlreiche	Interessentinnen	und	
Interessenten,	die	dem	Weihnachtsmarkt	im	Todtnauer	Stadtzentrum	–	in	Ergänzung	zu	
bestehenden	und	bewährten	Angeboten	–	einen	adventlichen	Glanz	verleihen	möchten.	
	
Angesprochen	teilzunehmen	sind	Schulen,	Kindergärten,	Vereine,	
Gruppen,	Parteien,	Kirchen,	gemeinnützige	Organisationen,	Betriebe	vor	
Ort	oder	aus	dem	angrenzenden	Umland,	nichtgewerbetreibende	
Privatpersonen	oder	sonstige	Institutionen.	
	
Ziel	ist	es,	mit	ausgewählten	Attraktionen,	Angeboten	oder	kulinarischen	Köstlichkeiten	Jung	
und	Alt	ins	Staunen	zu	versetzen,	den	Weihnachtsmarkt	zu	einem	schönen	Erlebnis	zu	
machen	und	mit	besonderen	Genüssen	die	Besucher	zu	verwöhnen.	Gewünscht	wird	ein	
vielseitiges	Waren-,	Getränke-	und	Speisenangebot,	das	dem	Charakter	eines	Weihnachts-
marktes	gerecht	wird	und	der	Veranstaltung	eine	vorweihnachtliche	Atmosphäre	verleiht.		
	
Sind	Sie	beim	43.	Weihnachtsmarkt	in	Todtnau	dabei?	Dann	richten	Sie	Ihre	Bewerbung	bitte	
an	das	Bürgermeisteramt	Todtnau,	Gerhard	Asal	(g.asal@todtnau.de),	Rathausplatz	1,	79674	
Todtnau,	Tel.:	07671/996-50.	Hier	werden	auch	weitere	Auskünfte	erteilt.	
 
 
 
 
 
 

Wie bereits angekündigt, findet am mor-
gigen Samstag, den 7.Oktober 2017, der 
erste Bürgeraktionstag in Todtnau statt.
Treffpunkt für die Enthurstungs-Aktion 
ist um 8.30 Uhr auf dem Rathausplatz. 
Gerne können Motorsägen und Motor-
sensen mitgebracht werden (Benzin und 
Öl werden gestellt). Nach der Aktion las-

sen wir den Tag in geselliger Runde aus-
klingen. Für Verpflegung während und 
nach der Aktion ist natürlich gesorgt.
Bei schlechtem Wetter wird der Aktions-
tag auf den 14. Oktober 2017 verschoben.
Wir freuen uns auf möglichst viele Helfer, 
die zur Offenhaltung Todtnaus beitragen.
Die Todtnauer Gemeinderäte

Gemeinderat der Stadt Todtnau

Bürgeraktion in Todtnau-Stadt
– gemeinsam gegen den Wildwuchs

Geschwend/Präg/Herrenschwand

Nächste
Altpapiersammlung
Die nächste Papiersammlung in die-
sen Ortsteilen findet am Samstag, den 
4. November 2017 statt. Sammeln Sie 
bitte bis dahin kräftig das Altpapier. 
Die Skifreunde Herrenschwand und 
der Kirchenchor St. Wendelin freuen 
sich, wenn sie viele Altpapierbündel am 
Straßenrand vorfinden und einsammeln 
dürfen. Im Voraus herzlichen Dank!

Die Anwohner des Wohngebietes Lisbühl 
werden um Verständnis dafür gebeten, 
dass es je nach Witterung voraussichtlich 
nochmals am Samstag, den 7. Oktober 
2017 im Zuge von Landschaftspflegemaß-
nahmen zu gewissen Lärm- und Rauch-
belästigungen (Betrieb von Motorsägen, 

Verbrennen des anfallenden Schnittguts) 
kommen kann. Zwei örtliche Vereine 
werden die Maßnahmen auf städtischen 
Grundstücken im Bereich des Abzweigs 
Lisbühl/Hanna-Brauweiler-Straße bis ca. 
Höhe Lisbühl 16 durchführen.
Stadtverwaltung Todtnau

Stadt Todtnau

Wohngebiet Lisbühl – Durchführung von  
Landschaftspflegemaßnahmen



Fr., 06.10.
Sa., 07.10.
So., 08.10.  
Mo., 09.10.  
Di., 10.10.  
Mi., 11.10.  

.Do., 12.10.  
Fr., 13.10.  

Apotheken-Bereitschaft 06.10. – 13.10.2017

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung:        07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
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Aus Muggenbrunn

Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 9. Oktober 2017 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstamm-
tisch Feuerwehr 

Montag, den 9. Oktober 2017
19.30 Uhr:
Todtnau (um 19.00 Uhr stiller Alarm), 
Präg und Herrenschwand
20.00 Uhr: Aftersteg

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren

SeniorenrundeJahreshauptversammlung der
Freien Wähler Todtnau 

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 17. Oktober 2017 
hält die Verbraucherzentrale von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau 
ihren Sprechtag zur Energieberatung ab. 
Anmeldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.

Die Seniorenrunde besichtigt am Diens-
tag, den 10. Oktober 2017 „Kaisers 
Gute Backstube“ in Ehrenkirchen. Der 
Rundgang dauert eine gute Stunde, an-
schließend ist Einkehr im Bäckerei-Café, 
damit alle wieder zu Kräften kommen. 
Wir treffen uns um 14.15 Uhr auf dem 
Parkplatz Ortsmitte, sodass wir pünkt-
lich um 15.00 Uhr in Ehrenkirchen sind. 

Am Donnerstagabend fand im Gasthaus 
„Feldberg“ die Jahreshauptversamm-
lung der Freien Wähler statt.  Nach 
Tätigkeitsberichten und Kassenbericht 
stand die Wahl des 1. Vorsitzenden an, 
da Martin Halm aus beruflichen Grün-
den auf eine weitere Amtszeit verzichten 
musste. Der langjährige ehemalige 1. 
Vorsitzende Gerhard Michler hatte sich 
auf Bitten der Vorstandschaft bereit er-
klärt, das Amt für längstens zwei Jahre 
noch einmal zu übernehmen. So erfolgte 
seine Wahl rasch und einstimmig. 
Michler rief dazu auf, neue und auch 
jüngere Mitglieder für die lokapoli-
tische Arbeit zu gewinnen und zeigte 

auf, welche umfangreichen Maßnah-
men und Entscheidungen aktuell in der 
Stadt und den Ortsteilen anstehen, die 
es konstruktiv und kritisch zu begleiten 
gilt; z.B. das aktuell gewordenen Projekt 
„Wasserfallportal“, die künftige Behei-
zung des Schwimmbades, die Straßen-
planung und 
Kosten der Hohfelsstraße, das ange-
dachte Baugebiet Brühl in Aftersteg. Die 
anschließende Diskussion bewies, dass 
hier viel Erfreuliches aber auch Zünd-
stoff eng beieinander liegen. Mitmachen 
sei gefragt, stellte Michler abschließend 
fest.

Gerhard Michler (l.) übernimmt den Vorsitz von Martin Halm

Rinderunion BW – Hinterwälderzuchtverein e.V.

Einladung zum „Hinterwälder-Herbstmarkt“ 
Am Freitag, den 13. Oktober  2017 
findet in Schönau auf dem Festplatz bei 
der Buchenbrandschule der diesjährige 
Herbstmarkt mit Versteigerung von 
Zuchtvieh der Hinterwälderrasse statt.
Zum Auftrieb kommen 7  Bullen  und 2 
weibliche Rinder.  
                          
• Der Auftrieb und die Wiegung der 
Tiere findet ab  13.00 Uhr  statt
• Die Körung der Bullen beginnt um  
13.45  Uhr 

• Beginn der Versteigerung ist um ca. 
14.30 Uhr                                               

Die Hinterwälderzüchter hoffen auf 
gutes Wetter, zahlreichen Besuch  und  
einen guten Marktverlauf!

Foto: D. Wanke
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 06.10.17  
Todtnau: 
18.00  Eröffnung der Sonderausstellung   

„Reformationen“ im Dreiländermuseum 
Lörrach mit Landesbischof Dr. J. Cornelius-
Bundschuh 

 
Sonntag, 08.10.17 – 17. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Erntedank-Gottesdienst  
  Pfarrer Ulrich Henze 

Musikalische Mitgestaltung durch den 
Männergesangsverein Schönau           

Todtnau:  
11.15   Krabbelgottesdienst 
                  “Gott, dein Haus habe ich lieb!“ 
17.00  „Auftakt“-Gottesdienst zum Thema 
  „Vater unser“ mit dem Flötenkreis 
 
Dienstag, 10.10.17  
Schönau: 
18.00   Gitarrenkreis 
20.00   Mandelzweigband 
 
Mittwoch, 11.10.17  
Schönau: 
8.00-12.00 Pfarrbüro 
15.00  Konfirmanden-Unterricht 
 
 

Todtnau: 
15.00  Konfirmandenunterricht in Schönau! 
 
Donnerstag, 12.10.17  
Schönau: 
18.00  Jugendkreis 
19.45  Hauskreis im Café Goldmann 
(gemeinsames Abendessen schon ab 18.30 Uhr) 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
14.00  Frauenkreis: Abfahrt zum Ausflug ins  

Münstertal 
 
Freitag, 13.10.17  
Schönau: 
16.00  Treffpunkt „Bunte Kuh“  
Todtnau: 
15.30  Gottesdienst im Altenheim (Riemann) 
20.00  Film: „Nur wir drei gemeinsam“, Haus des  

Gastes – Finissage der Ausstellung „Asyl  
ist Menschenrecht“ 

 
Sonntag, 15.10.17 – 18. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Uhr         Musik-Gottesdienst  
 Pfarrer Ulrich Henze 

Musikalische Gestaltung durch die 
Mandelzweigband. 

Anschließend: Gemeindeversammlung  
Themen:  Information zur Vakanzvertretung und 
Pfarramtssekretärin, Ergebnis der ersten Ausschreibung 
der Pfarrstelle in Zell, Bericht über die Gemeinde-
aktivitäten, Bericht zur Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden, Beratung zu Gottesdienstformen 
und -Zeiten. Herzliche Einladung! 

Wort der Woche:    Stimme abgeben – Stimme erheben 
Die Aufrufe, sich an der Wahl zu beteiligen, sind angekommen – es sind wieder mehr Menschen an die 
Wahlurne gegangen und haben ihre Stimme abgegeben. Für die Bundestagswahl dürfen wir das in der 
Regel alle vier Jahre. Ich würde lieber sagen, wir haben unser Kreuz bei der Partei unserer Wahl 
gemacht – und die Stimme wieder aus der Wahlkabine mitgenommen. Denn: sie wird auch in den 
nächsten vier Jahren dringend gebraucht. Ich meine, dass es wichtig ist, dass auch Christinnen und 
Christen in den Zwischenzeiten die Stimme erheben, einmal dafür und auch dagegen. Das geschieht 
nicht blind, sondern in der Spur, die Jesus uns vorgezeichnet hat: für diejenigen, denen nach einem 
langen arbeitsreichen Leben Armut droht, für diejenigen, die sich im Tafelladen anstellen müssen, damit 
sie über die Runden kommen und für diejenigen, die umziehen müssen, weil sie die Mieterhöhung nicht 
finanzieren können. Noch besser wäre es, nicht für diese Menschen sich einzusetzen, sondern mit ihnen. 
Oder auch die Stimme zu erheben, wenn im Freundeskreis oder am Arbeitsplatz fremdenfeindliche oder 
rassistische Sprüche die Runde machen, oder sich politisch zu melden, wenn glaubhaft gemacht werden 
soll, dass mehr Rüstung mehr Frieden brächte, und bei vielen weiteren Gelegenheiten. 
Mit diesem Wort der Woche verabschiede ich mich von Ihnen. Meine Zeit als Vakanzverwalter in der 
Kirchengemeinde Schönau hat am 30. September 2017 geendet. Ich denke gerne an diese Zeit zurück 
und grüße Sie vielmals 
H.-J. Zobel, Dekan i.R. 
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Todtnau:  
10.00   Gottesdienst (Schwald) 
                  
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
Schönau:

 
 
Vorankündigung: 
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 
15.10.2017, die gleich anschließend an den 
Gottesdienst in der Kirche stattfindet. 
 
Todtnau: 
„Auftakt-Gottesdienst“: Wie von vielen gewünscht soll 
es künftig einmal monatlich einen Gottesdienst am 
Sonntagabend 17 Uhr geben. Am 08. Oktober zum 
ersten Mal laden wir ein zu diesem musikalisch-
meditativ geprägten Gottesdienst. 
 
Ausstellung „Asyl ist Menschenrecht“: Auch diese 
Woche sind die Bilder und Informationen noch zusehen 
in der Todtnauer Filiale der Sparkasse Wiesental 
während der Öffnungszeiten. Zum Abschluss der 
Ausstellung Filmabend am Freitag im Haus des Gastes 
– herzlich willkommen! 
 
Mit dem Wochenspruch zum 17. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden 
hat.“      (1.Johannes 5,4) 
 

Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Ulrich 
Henze und Ihre Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 07.10.17  
18.30  Vorabendmesse in Geschwend   
           Jahrtag Gertrud Asal und Ernst Asal 
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 2. Gedenken Johann Rotzinger; 2. Gedenken  
 Heinrich Wissler; Jahrtag Andreas und Reiner  
 Schneider; Aloisia Nettekoven; Rosa und Rudi  
 Sütterlin; Rita Schneider und Anna Rotzinger;  
 Rosa und Wilhelm Schreiber; Bruno Wissler und  
 verstorbene Angehörige; Siegfried Schubnell;  
 Arthur Kaiser; Magret und Bruno Bergmann;  
 Karin Bergmann; Hedwig und Hugo Schelb und  
 alle Angehörigen; zu Ehren Judas Thaddäus;  
 Jahrtag Bernard Fricker; Elisabeth und Jean  
 Fricker  
 
 
SONNTAG, 08.10.17 – 27. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
11.30 Tauffeier in Todtnau 
14.00  Gräberbesuch in Wieden 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Rosenkranz in Schlechtnau 
 
 
Montag, 09.10.17 – Hl. Dionysius,  
      Hl. Johannes Leonardi,  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
 
 
Dienstag, 10.10.17  
             Keine Hl. Messe in Schönau 
15.00  Hl. Messe in Todtnau   
 2. Gedenken Maria Hablitzel  
17.00 Rosenkranz in Schönau 
18.00 Bibelabend in italienischer Sprache im  
 Pfarrheim Todtnau 
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
 



Mittwoch, 11.10.17 – Hl. Johannes XXIII. 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.00  Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Präg  
          Jahrtag Elfriede Lais; für Verstorbene der  
 Familien Kumle/ Banholzer; Hilda und Eva Lais;  
 für Verstorbene der Familien  Strohmaier/Kiefer;  
 Adelheid Bauer; Elfriede Lais; Albert Gatti 
 
Donnerstag, 12.10.17  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Todtnauberg  
 
Freitag, 13.10.17  
15.30 Abendmahlfeier im Altenheim Todtnau mit 

Vikarin Riemann  
15.30 Wortgottesfeier in Todtnau, Kirche 
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 

Gestifteter Jahrtag Maria Schelshorn, 
Schönenberg; Gestifteter Jahrtag Karl Laile und 
Franz und Paula Laile,  Ittenschwand;  
2. Gedenken Ottmar Geis; 2. Gedenken Elisa -
beth Zepf; Jahrtag Gerhard Böhler und ver-
storbene Angehörige; Kurt Lais und verstorbene  
angehörige, Aitern; Elisabeth Dietsche; Heidi 
Morath; Anna und Ernst Loritz und Tochter 
Marianne; Margarethe Bachert; zu Ehren der hl. 
Muttergottes von der immerwährenden Hilfe; 
Jahrtag Karin Schwazkopf-Gritsch und 
Großeltern Stib und Gritsch und verstorbene 
Angehörige 

 
Samstag, 14.10.17 – Hl. Kallistus I.  
14.00  Wortgottesfeier in Schönau 

mit Trauung des Brautpaares Kristina Schulz 
und Antonello Guercioni  

17.00 Vorabendmesse in Muggenbrunn  
 Bernfried Hoffmann; Albert und Theresia  
 Brender und verstorbene Angehörige 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend  

  Jahrtag Elisabeth Falkner; Gerhard Strohmaier;  
 Lothar Mayer  

 
SONNTAG, 15.10.17 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30    Eucharistiefeier in Wieden  
10.00  Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
19.00 Rosenkranz in Schlechtnau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit sind im September 
verstorben: 
Elisabeth Zepf geborene Schäfer, Schopfheim (früher 
Schönau) 
Albrecht Pfefferle, Holzinshaus 
Ottmar Geis, Todtnau  
Maria Hablitzel, Todtnau 
Luzia Straub, Todtnau-Fahl 
Heinrich Wissler, Todtnauberg 
Johann Rotzinger, Todtnauberg 
Ernst Becker, Aitern-Holzinshaus 
Hildegard Mühl, Todtnau-Aftersteg 

Werner Eiche, Schönau 
Josef Kunz, Todtnau 
Elisabeth Nann, Todtnau 
Gedenken wir im Gebet unserer Verstorbenen 
 
Am 23.09.2017  
verstarb nach schwerer Krankheit  

 

Josef Alfred Kunz 
 

Wir trauern um unsern Pfarrsekretär,   
Mesner, Lektor, Chorsänger, ehemaligen 
Pfarrgemeinderat, Helfer und guter Geist in 
Todtnau und vielen Bereichen unserer 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental. 
 
Als Pfarrsekretär war er bekannt dafür, immer 
ein offenes Ohr für die verschiedensten 
Anliegen aller Gläubigen zu haben. Er 
unterstützte Pfarrer und Vikar und setzte sich 
engagiert für die Interessen und Belange der 
Kirche ein. Auch sein ehrenamtliches 
Engagement erstreckte sich auf viele Orte und 
Gruppierungen. Seine Tatkraft, seine Klarheit,   
sein freudiges und humorvolles Auftreten 
werden uns sehr fehlen. 
 
Wir wollen nicht trauern, dass wir ihn verloren 
haben, sondern dankbar sein dafür, dass wir 
ihn gehabt haben. Denn wer heimkehrt zum 
Herrn, bleibt in der Gemeinschaft der 
Gottesfamilie und ist uns nur vorausgegangen 
 
Eckhard Lohmüller, 
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates  
August Schuler,       
Pfarrer 
 
 
Spendung des Bußsakraments: 
Sa 7.10. 15.00 Uhr Schönau Pfr. Schuler. Beicht-und 
Gesprächstermine nach Absprache sind auch möglich. 
 
Tauftermine 2017   jeweils 11.30 Uhr 
So. 19. November   Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 17. Dezember   Pfarrer Schuler Schönau 
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, den 08.10.2017 in Todtnau mit: 
 
Benedikt Eltern: Simone und Marcus Enderle 
Leon Eltern: Verena Wehrle und Timo Wehrle-

Brunner 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
 
Weltmissionskollekte am  21./22. Oktober 2017: 
Mit dieser Kollekte unterstützen wir die Anliegen der 
Weltmission. 
Wir bitten um Ihre Spende. Infoprospekte liegen in der 
Kirche aus und werden verteilt. 
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Termine für die  Erstkommunion 2018: 
Schönau am 08. April,   
Todtnau am 15. April,  
Geschwend am 22. April, jeweils um 10.15 Uhr;  
 
Anmeldung der Erstkommunionkinder 2018 
Die Anmeldung erfolgt in Schönau einzeln am Dienstag, 
den 17. Oktober 2017 von 14.30 bis 17.30 Uhr im Kath. 
Pfarrhaus Schönau. 
Die Anmeldung in Todtnau gemeinsam am Donnerstag 
den 19. Oktober 2017 von 16.30 im Pfarrheim (unterer 
Eingang).  
Die Anmeldung in Geschwend gemeinsam am Dienstag, 
den 17. Oktober 2017 um 20.00 Uhr in das Kath. 
Pfarrheim in Geschwend. 
Bitte Angaben zur Taufe des Kindes mitbringen (Datum 
und Ort – finden Sie im Familienstammbuch). 
Der Bußkatechese beginnt in der darauffolgenden 
Woche. Wir wünschen viel Vorfreude! 
 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 30.10.–03.11.17 
in Familienferienhaus Insel Reichenau „Frieden im 
Herzen“ – Zeit zur Begegnung mit sich selbst, zufrieden 
sein mit mir und meinem Leben. Mit Meditation und 
Entspannung, Tanz und kreativem Gestalten. Mit 
Kinderbetreuung. 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 
Freiburg  Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de  
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan 
Fr. 06.10.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
   Gan-Luca 
So. 08.10.17 Gruppe C 
Fr. 13.10.17 Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja,  
   Theresa 
So. 15.10.17 Gruppe A 
 
Ab dem 04. Oktober wird der tägliche Rosenkranz in 
Schönau wieder um 17.00 Uhr gebetet. 
 
Handarbeitsnachmittag 
Wir beginnen wieder am 11.10.2017 von 14.00 – 16.00 
Uhr im Kath. Pfarrsaal. Es sind alle Interessierten 
herzlich dazu eingeladen. Auch solche, die noch nie 
dabei waren. 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Schönau: 
Das Pfarrbüro Schönau ist in der Zeit vom 02.10. bis 
13.10.2017 nur teilweise besetzt. Die Öffnungszeiten 
sind in dieser Zeit nur am Dienstag 10.10.17 und 
Donnerstag 05.10.17 und 12.10.17;  von 10 – 12 Uhr. 

 
 
Ministrantenplan  
So. 08.10.17 Gruppe 1 
So. 08.10.17 – Gräberbesuch Gruppe 2 
Do 12.10.17 – Gruppe 3     So. 15.10.17 – Gruppe 1 

 
 
Hinweis Öffnungszeiten Pfarrbüro Todtnau: 
Das Pfarrbüro Todtnau ist am Donnerstag, 05.10.2017 
und Donnerstag, 12.10.2017aufgrund Urlaubsvertretung 
im Pfarrbüro Schönau nicht besetzt – mit der Bitte um 
Beachtung! 
 
Pfarrei-Wallfahrt nach Mariastein 
   

Sie sind eingeladen zu 
unserer jährlichen 
Pfarreiwallfahrt nach 
Mariastein  
am Dienstag, 24. Oktober 
2017. Abfahrt 12.30 Uhr 
beim Reisedienst Heizmann /  

 Franz.  
Nach der Ankunft, ca. 14.15 Uhr bis 15.00 Uhr wird 
Beichtgelegenheit geboten, ca. 15.15 Uhr Hl. Messe in 
der Basilika, anschließend Rosenkranzgebet in der 
Gnadenkapelle – gegen ca. 16.30 Uhr Kaffeepause im 
Restaurant Lindenhof 
 
Abfahrtszeiten:  
Todtnau, 12:30 Uhr bei Reisedienst Heizmann / Franz  
Fahl-Lawine, 12:15 Uhr; 
Brandenberg-Hirschen, 12:20 Uhr; 
Brandenberg-Siedlung, 12:25 Uhr 
Muggenbrunn 12:15 Uhr  Aftersteg, 12:20 Uhr 
Sonnhalde, 12:25 Uhr   Schlechtnau, 12:35 Uhr 
- Heimfahrt ca. 18:00 Uhr  
Anmeldung bitte umgehend beim Reisedienst 
Heizmann / Franz Tel. 07671-331. 
 
Bibelabende in Italienischer Sprache 
Herzliche Einladung zu den Bibelabenden in 
Italienischer Sprache im Pfarrheim Todtnau wie folgt: 
Dienstag, 10.10.2017 / Dienstag, 14.11.2017 / Dienstag 
30.01.2018 / Dienstag, 10.04.2018 –  
Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr. 
 

  
 
Wir freuen uns, am Samstag, den 7.10.17, 18.30 Uhr, 
wieder Gottesdienst halten zu dürfen! 

 
 
 
 
 
 

 

Ministranten- und Lektorenplan   
Sa.  07.10.17 Ingelotte, Floris, Nela, Kim -pb-pd- 
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
23.10. bis 29.10.2017, ist am Donnerstag, 12.10.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per Email an kirchenseite@web.de 
 
Aus Platzgründen fehlt diesmal der Kasten mit den Ansprechpartnern. 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – eine Atmosphäre 

der Freude und Gelassenheit schaffen
Wenn wir in unserem Fotoalbum blät-
tern, sehen wir viele Bilder, auf denen 
wir noch jung, unbekümmert und sorg-
los waren. Es war die Zeit des Aktivseins. 
Nun kommt ein anderer Abschnitt, der 
sogenannte Herbst des Lebens. Die 
Sonnenwärme hat abgenommen und 
auch die Blätter haben sich verfärbt. 
Noch durchflutet helles Licht die kürzer 
werdenden Tage. Wie schnell die Jah-
reszeiten und damit auch unsere Tage 
vergangen sind, kann faszinieren aber 
auch ängstigen. Ein Kalenderspruch 
macht nachdenklich: „Nur wer danken 
kann, ist glücklich!“ Wir erinnern uns 
an unsere Kindheit, an Menschen, die 
uns liebevoll begleitet haben, an Zeiten 
der Freude aber auch an Krankheiten, 
die uns zu schaffen machten und an   
Schweres, das wir meistern konnten. Es 
gibt so vieles, wofür wir dankbar sein 

können. Eigentlich sind wir wie die alten 
Windbuchen, die auf dem Schauinsland 
stehen: Von Wind und Wetter gebeugt, 
genügsam und zäh, aber auch  zufrieden 
mit dem, was uns beschieden war. Fügen 
wir die Dankbarkeit des Alters hinzu! 
Damit schaffen wir eine Atmosphäre der 
Freude und Gelassenheit um uns herum.
Wir erleben noch vielfältige Zweige 
der Freude, z.B. an unseren Mittags-
tisch-Treffen. So bedanken wir uns ganz 
herzlich bei der  freien ev. Kirche Netz-
werk 43, bei der wir zu Gast sein durf-
ten. Wir wurden reichhaltig und sehr 
gut bewirtet und erfuhren Wertschät-
zung. Dieser Vormittag war für uns alle 
eine Quelle der Freude. Auch den Se-
cond Hand Shop konnten wir besichti-
gen – eine gute Alternative zu unserer 
Konsum- und Wegwerfgesellschaft. Alte 
und Junge, Einheimische und Flücht-

linge, dieses Zusammenleben fängt im 
Kleinen an – wir bedanken uns, dass sie 
uns Einblick gaben, wie sie Gegenwart 
gestalten möchten. Eine Hoffnung die 
trägt.   Nächste Woche ist unser Mittags-
tisch am
 

Mittwoch, den 11. Oktober 2017 um 
12.15 Uhr im Altenheim Todtnau

 
Abholung: Oberstrasse 11.30 Uhr, dann 
Brandenberg, ca. 11.40 Uhr „Stützle“. 
Alles Weitere nach Absprache mit Inge 
Walleser (Tel. 9925118) und Ingrid Lais 
(Tel. 9997470). Durch das Team Elsa 
Dietsche, Bärbel Strempel und Frida 
Ortlieb ist es uns möglich, einen rei-
bungslosen Hol- und Nachhausebring-
dienst zu gewährleisten. Jeder ist beim 
Mittagstisch willkommen! Sophia Bauer 
Tel 468

Senioren Geschwend

Kaffeerunde im
Pfarrheim
Alle jüngeren und älteren Senioren sind 
am Donnerstag, den  12. Oktober 2017  
herzlich zur   Kaffeerunde im Pfarrheim 
St. Wendelin eingeladen. Wir beginnen 
um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
Der Jahreszeit entsprechend gibt es auch 
Neuen Süßen und Zwiebelkuchen. Es 
sind alle willkommen! 

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Groß und wunderbar sind deiner 
Werke, Herr, allmächtiger Gott! 
Gerecht und wahrhaftig sind dei-
ne Wege, du König der Völker. Wer 
sollte dich, Herr, nicht fürchten und 
deinen Namen nicht preisen? Denn 
du allein bist heilig! Ja, alle Völker 
werden kommen und anbeten vor 
dir, denn deine gerechten Gerichte 
sind offenbar geworden.
Offenbarung 15. 3 & 4

Sonntag, 8. Oktober 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 11. Oktober 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 8. Oktober 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Senioren Todtnauberg

Nachmittag in der 
Hämmerle-Hütte
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner 
von Todtnauberg! Wir treffen uns am 
Dienstag, den 10. Oktober 2017 in der 
Hämmerle-Hütte. Treffpunkt zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften ist um 
14.00 Uhr auf der Sägebrugg.
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Gospelchor Todtnau

Jubiläumskonzert –
Vorverkauf gestartet

Der Bericht des medizinischen Dienstes 
der Krankenkassen liegt vor: Bei der Prü-
fung der Qualität von stationären Pfle-
geeinrichtungen wurde das Alten- und 
Pflegeheim Todtnau im September 2017 
mit der Gesamtnote 1,1 bewertet. Im Ein-
zelnen wurden folgende Noten verteilt:

Pflege und medizinische Versorgung → 1,2
Umgang mit demenzerk. Bewohnern → 1,2
soziale Betreuung u. Alltagsgestaltung → 1,0
Wohnen, Verpflegung, HW u. Hygiene  → 1,0
Befragung der Heimbewohner          → 1,2

Dieses gute Gesamtergebnis verdanken 
wir unter anderem unseren engagierten 
Mitarbeitern. Dafür ein recht herzliches 
Dankschön!

Altenheimnachrichten

Qualitätsprüfung
– Gesamtnote 1,1

Sie wird an dem Abend gemeinsam mit 
Malcolm Green und dem Gospelchor 
Todtnau auftreten: Tiza B., stimmgewal-
tige Sängerin aus den USA

!

Wie bereits in der vorherigen Ausgabe 
der Todtnauer Nachrichten angekündigt, 
findet am

Samstag, den 4. November 2017
um 20.00 Uhr 

das Jubiläumskonzert in der katholischen 
Kirche in Todtnau statt. Der Vorverkauf 
hat begonnen, ab sofort gibt es Ein-
trittskarten bei Splash Todtnau und bei 
Schreib & Spielwaren Müller in Schönau.

Schwarzwaldstraße gGmbH 

Rückblick auf unsere Kinderkleiderbörse 

Auf der Kinderkleiderbörse in der 
Schwarzwaldstraße 15 gab es am ver-
kaufsoffenen Sonntag viel zu sehen. 
24 Aussteller und 4 Kinder nutzten die 
Plattform der gemeinnützigen Schwarz-
waldstraße GmbH, um Kinderkleider 
und -bedarf zu verkaufen. Bekleidung, 
Spielsachen und vieles mehr wurde auf 
den verschiedenen Tischen angeboten. 
Bei strahlendem Sonnenschein nutzten 
viele das Angebot Kaffee, selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kürbissuppe zu 
genießen. Jugendliche aus dem Jugend-
zentrum Todtnau halfen beim Bewirten 
und freuten sich darauf, vom Erlös ge-
meinsam etwas zu unternehmen.

Nächste Börsen schon in Planung

Die Organisatorinnen Eva Böhler und 
Carmen Asal blicken zufrieden auf die 
Kinderkleiderbörse zurück und freuen 
sich schon auf die kommende im Früh-
ling 2018, zu der sich schon 19 Aus-
steller angemeldet haben. Zusätzlich ist 
ein Extra-Markt am verkaufsoffenen 
Sonntag, den 19. November geplant, an 

dem gezielt Kinderkleider ab Größe 104 
angeboten werden. Interessierte Aus-
steller können sich gerne bei Eva Böhler 
melden: Tel.: 07671/999561, e-Mail: eva.
keller1@gmx.de

Terminankündigung …
… der gemeinnützigen Schwarzwald-
straße GmbH: Das nächste Begegnungs-

treffen für Einheimische und Flüchtlinge 
findet am Samstag, den 14. Oktober 2017 
um 17.00 Uhr statt. Jeder ist herzlich 
eingeladen. Nach dem Motto „Bring&S-
hare“ kann wer möchte etwas zum Büf-
fet beisteuern. Weitere Infos gibt es bei 
Judith Asal, Tel.: 07671/9923123, e-Mail: 
judith.asal@schwarzwaldstrasse.com 

Was nicht mehr gebraucht wird verkaufen statt wegwerfen – ein Gewinn für alle!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 12. Oktober 2017

Samstag, 07.10.2017 
10.00 Uhr Todtnau-Präg
Präger Böden – Herbstwanderwo-
chenende im Hochschwarzwald (Prä-
ger Gletscherkessel)
Am Wochenende des 07./08.10.2017 
veranstaltet das Berggasthaus Präger 
Böden, in Zusammenarbeit mit dem 
Freizeitnetzwerk Straußenclique ein 
Wanderwochenende mit zwei geführten 
Tageswanderungen, dass man bei Inte-
resse zu einem goldenen Herbstwo-
chenende mit einer Übernachtung im 
landschaftlich sehr reizvoll gelegenen 
Berggasthaus Präger Böden kombinie-
ren kannst. 
Gemeinsam genießen wir die Eigenart 
und Vielfalt der einzigartigen Land-
schaft des Hochschwarzwaldes in seinen 
Naturschutzgebieten. Nicht umsonst 
wird die Gegend rund um den Präger 
Gletscherkessel als die schönste Gegend 
im gesamten Schwarzwald bezeichnet!

Samstag, 07.10.2017
Wanderung „Rappenfelsensteig“
Dieser Rundweg führt uns über  
schmale Pfade durch das wilde Schwarza- 
tal, vorbei an zahlreichen Felsformati-
onen mit einigen Aussichtspunkten. Mit 
etwas Glück entdecken wir sogar ein-
zelne Gämsen. Jedenfalls zeigt sich am 
Rappenfelsensteig der Schwarzwald von 
seiner wildesten Seite!
Streckenlänge: 12,5 km, etwa 400 hm, 
ca. 4,30 Stunden Gehzeit. Trittsicherheit 
erforderlich!

Sonntag, 08.10.2017
Wanderung „Bernauer Hochtalsteig“ 
& Herzogenhorn 1415 m
Dieser Premiumwanderweg zeigt uns 
die schönsten Seiten vom Bernauer 
Hochtal mit naturbelassenen Weiden 
und imposanten Wäldern. Wir werden 
mit wunderschönen Ausblicken zu den 
hohen Schwarzwaldbergen und mit et-
was Glück bis zu den Alpen belohnt.
Streckenlänge: 15 km, etwa 600 hm, ca. 
5 Stunden Gehzeit. Trittsicherheit erfor-
derlich!
Festes Schuhwerk ist unbedingt erfor-
derlich, da ein Großteil der Wander-
strecke auf naturnahen Pfaden verläuft. 
Ebenso empfehlen wir die Mitnahme 
eines Tagesrucksacks mit etwas Verpfle-
gung und Getränken.

Axel Böhm, Wirt der Präger Böden und 
staatlich geprüften Berg- und Skifüh-
rer, unterhält uns während der beiden 
Wanderungen mit viel Wissenswertem 
zur Geschichte und Natur des Präger 
Gletscherkessels und der umliegenden 
Schwarzwaldlandschaft.
Im Anschluss an die einzelnen Wande-
rungen gibt es Kaffee und Kuchen, oder 
wir können aus einer reichhaltigen Spei-
sekarte auswählen, die auch mehrere 
Wildgerichte enthält. 15,00 €/Wande-
rung

Sonntag, 08.10.2017 
9.00 Uhr Todtnau 
Wanderung mit dem Schwarzwaldver-
ein – Weg der Schweiz (Teilstrecke 17 
km). Von Brunnen nach Rütli mit dem 
Schiff. Rütli nach Flüelen über Selis-
berg-Isleten-Bolzbach-Seedorf. Anmel-
dung erforderlich Tel. 07671 999150.  
Wanderführer: Othmar Rombach 

Sonntag, 08.10.2017 
10.30 - 17.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Kurhaus – Herbstmärktli uff em Berg
Im Todtnauberger Kurhaus und drum 
herum wird einiges geboten. In herbst-
lich geschmücktem Ambiente laden 
über 35 Marktstände im und um das 
Kurhaus zum Bummeln ein. Für die pas-
senden musikalischen Klänge sorgen die 
Alphornbläser sowie die Trachtenkapel-
le Todtnauberg mit ihrem Frühschop-
penkonzert

Mittwoch, 11.10.2017 
10.55 - 14.30 Uhr Todtnau-Muggenbrunn 
Barfußpfad – Rundwanderung im Na-
turschutzgebiet „Langenbach-Tru-
belsbach“ – Familien-Rundwanderung 
mit unserem Naturpark-Gästeführer 
Markus Dutschke.
„Naturpfad Langenbach-Trubelsbach“ 
in Muggenbrunn – eine abwechslungs-
reiche Wanderung durch einzigartige 
Biotope – seltene, geschützte Lebensräu-
me mit einigen Anstiegen – gut auch für 
Familien mit Kindern zu begehen, zu-
sätzlich mit Informationen zu Barfußge-
hen und essbaren Wildpflanzen vor der 
Haustüre. Das kleine, zauberhafte Natur-
schutzgebiet Langenbach-Trubelsbach 
mit Bächle, Mooren, Nasswiesen, Sümp-
fen und Magerrasen, Bergmischwald 
und Rinderweiden beherbergt eine be-

sondere Tier- und Pflanzenwelt, die als 
Naturschutzgebiet ausgewiesen und Teil 
des europäischen Netzwerks „Natura 
2000“ ist.
Für Kinderwagen nicht geeignet. Bitte 
Essen und Trinken mitnehmen und dem 
Wetter angepasste Kleidung. Preis: Um 
freiwilligen Energieaustausch/Spenden 
wird gebeten.
Treffpunkt: 10.55 Uhr in Muggenbrunn, 
beim Eingang Barfußpfad/Naturpfad, 
bzw. Wasen-Parkplatz/Camping Park-
platz. Mit dem öffentlichen Nahverkehr: 
Bushaltestelle „Muggenbrunn-Säge“
Dauer: ca. 3,5 - 4 Std., Strecke: 5 km, 162 
Höhenmeter, Gehzeit: 2 Std., Rückkehr: 
ca. 14.30 Uhr, Schwierigkeit: mittel, An-
meldung erforderlich unter +49 (0) 7652 
1206 30

Donnerstag, 12.10.2017 
10.00 - 14.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Aftersteger Kapelle St. Anna
BioWellnessWalking für die ganze 
Familie – „Dankbar sein“ – „Dankbar 
sein“ neu wahrnehmen über Barfuß-
wandern. Mitmachen können alle, die 
an Dankbarkeit, essbaren Wildpflanzen 
und Barfußlaufen interessiert sind, der 
direktesten Verbindung des Menschen 
zu seinem Heimatplaneten und seine 
ursprünglichste Art der Fortbewegung. 
Wir sind gern unterwegs mit Barfuß-, 
bzw. Minimal-Schuhen, oder mit nor-
malen Halb-/-Sportschuhen jedoch 
möglichst oft ohne Schuhe. Barfuß be-
wegen wir uns auf möglichst weichen 
Naturböden, z. B. Weidegras auf einer 
wunderschön gelegenen Almhochweide.
Dauer: ca. 3 - 4 Std., Streckenlänge:  ca. 
5 km, Höhenmeter: ca. 240 hm, Treff-
punkt mit Wanderführer Markus bei der 
Kirche in Aftersteg (Todtnau-Aftersteg, 
Ortsmitte), die Fahrt zum Startpunkt 
erfolgt mit dem eigenen Pkw. Preis: Um 
freiwilligen Energieaustausch/ Spenden 
wird gebeten, Anmeldung erforderlich 
unter +49 (0) 7652 1206 30

Donnerstag, 12.10.2017
13.00 - 17.00 Uhr Todtnau
Haus des Gastes – Wanderung mit dem 
Schwarzwaldverein im Hotzenwald auf 
dem Ibacher Panoramaweg. Strecke ca. 
8 km. Geführt wird die Tour von Christa 
Schmidt und Barbara Schweitzer. Ko-
sten: frei (siehe auch Bericht S. 14)

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €/mit Gäste-
karte ermäßigt 2,50 €, Kinder (5–18 J.) 
2,00 €, Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag 
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Kugeln 
selbst blasen für Kinder Dienstag und 
Donnerstag bis Samstag 15.00 – 18.00 
Uhr (oder länger, wenn noch nicht alle 
Kugeln geblasen wurden), 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Ob „Horneradsch“, „Zauberweg am 
Hasenhorn“ oder der Barfußpfad Mug-
genbrunn – unsere Kinderwanderpfade 
sind immer ein Erlebnis für Groß und 
Klein. Informationen gibt es bei Ihren 
Tourist-Informationen.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 

ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen in Todtnau und 
in Todtnauberg
Tel. 07652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann bei uns bequem 
und einfach gebucht werden.  Besu-
chen Sie uns und nutzen Sie unser viel-
fältiges Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Oktober

Tourist-Information Todtnau
Montag – Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch        9.00 – 15.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag – Freitag        9.00 – 12.00 Uhr   
                       13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch      13.00 – 15.00 Uhr

Notschrei
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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,
STANDESAMT Todtnau

Personenstandsfälle 
September 2017

Geburten:
keine
Bei auswärtigen Standesämtern wur-
de die Geburt eines Kindes aus dem 
Todtnauer Ferienland beurkundet.

Eheschließungen:
In der Zeit vom 01.09.2017 bis zum 
30.09.2017 haben auf dem Standes-
amt Todtnau die folgenden Paare 
die Ehe geschlossen; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

09.09.2017
Isabelle Fernande Bading geb. Ruffio 
und Uwe Andreas Zetsche,
Carl-Otto-Keller-Straße 11
79674 Todtnau

Sterbefälle:
In der Zeit vom 01.09.2017 bis zum 
30.09.2017 wurde im Standesamt 
Todtnau der Sterbefall folgender 
Personen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

02.09.2017
Luzia Straub geb. Matt
Fahl 6, 79674 Todtnau

06.09.2017
Ottmar Heinrich Geis
Schönenstraße 3, 79674 Todtnau

21.09.2017
Agnes Hildegard Mühl
Talstraße 32, 79674 Todtnau
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Ferienbetreuer für das 
Kucky Team gesucht!

Du magst gerne 
Kinder oder hast 
selbst welche? Du 
hast Spaß daran, 
in den Ferien 
den Kindern die 
Natur näher zu 
bringen oder mit 
ihnen tolle Sachen 
und Geschenke 
zu basteln? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Wir suchen für unsere Gemeinde 
Todtnau noch motivierte Ferienbetreuer 
auf 450-€-Basis.

Interesse? Ich freue mich über jede kur-
ze Bewerbung von Mamas, Omas, Stu-
denten, Schülern etc. (Mindestalter 16 Jah-
re). Hochschwarzwald Tourismus GmbH, 
Anna-Lena Vath, Am Kurpark 2, 79853 
Lenzkirch, Tel.07652/1206-8402 oder 
vath@hochschwarzwald.de    

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

80 Ferienaufenthalte
Ortrud und Dieter Kowarzik       
derWaldfrieden naturparkhotel              
Herrenschwand

70 Ferienaufenthalte
Marianne und Edgar Klöppner   
derWaldfrieden naturparkhotel              
Herrenschwand

VHS Oberes Wiesental

Kurse mit freien Plätzen in Todtnau
und Schönau

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: Carola Barbisch,

Theodor-Hecker-Str. 4, 79669 Zell i. W. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 10.00 – 12.00 Uhr + Die. 9.00 – 12.00 Uhr

1.01.01 Ruhestand – Was nun?
Freitag, den 21. Oktober 2017
ab 19.00 Uhr
Referent/in: Harald Kraus
Kursort: Haus des Gastes, Zimmer 1 
oder Aula, Todtnau
Abendkasse: 8,00 €
wegen der Bestuhlung Anmeldung bis 
spätestens eine Woche vor dem Termin 
erwünscht
 
3.00.001 für Grundschulkinder:
Geschichten hören und erleben
10 x montags ab 09. Oktober 2017  
17.00-18.00 Uhr
Dozenten/in: Claudia König, Kunst- und 
Bewegungstherapeutin (KBT), Lehrerin
Kursort: Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau
Kosten: 56,00 € plus Material
Anmeldungen bis eine Woche vor Ter-
min unter 07673/888082

3.07.001 Besser Frühstücken – Gesun-
des Frühstück als Sprungbrett in den 
Tag
Samstag, den 7. Oktober 2017
von 10.00 – 13.00 Uhr
Dozenten/in: Sabine Vogel, staatl. aner-
kannte Diätassitentin, qual. Diät- und 
Ernährungsberaterin, VFED
Kursort: Schulküche der Buchenbrand-
schule, Schönau
Gebühr: 15,00 €/Person bei 10 Teilneh-

mern (per SEPA-Lastschriftverfahren) 
+ 10,00 – 15,00 € Lebensmittelkosten 
werden direkt im Kurs bezahlt

3.07.002 Kinderküche
Samstag, den 7. Oktober 2017
von 13.30 – 16.30 Uhr
Dozenten/in: Sabine Vogel, staatl. aner-
kannte Diätassitentin, qual. Diät- und 
Ernährungsberaterinm VFED
Kursort: Schulküche der Buchenbrand-
schule, Schönau
Gebühr: 15,00 €/Person bei 10 Teilneh-
mern (per SEPA-Lastschriftverfahren) 
+ etwa 5,00 € Lebensmittelkosten wer-
den direkt im Kurs bezahlt

3.07.003 Gesundheit auf Rezept
Samstag,  den 7. Oktober 2017
von 17.00 – 21.00 Uhr
Dozenten/in: Sabine Vogel, staatl. aner-
kannte Diätassitentin, qual. Diät- und 
Ernährungsberaterin, VFED
Kursort: Schulküche der Buchenbrand-
schule, Schönau
Gebühr: 20,00 €/Person bei 10 Teilneh-
mern (per SEPA-Lastschriftverfahren)
+ 10,00 – 15,00 € Lebensmittelkosten 
werden direkt im Kurs bezahlt

5.00.001 Individuelles Bewerbungs- 
Coaching
Dozenten/in: Margarete Schmidt
Kontakt: vhs-ow@todtnau.de
Gebühr: 45,00 € pro Stunde
Termine nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
Ihr VHS-Team
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Zu einem aussichtsreichen Rundweg 
um Ibach lädt der Schwarzwaldverein 
am Donnerstag, den 12. Oktober 2017 
ein.Alle Wanderfreunde und Gäste, die 
gerne mit uns auf diesem Panoramaweg 
in ca. 1100 hm wandern möchten, sind 
eingeladen zu dieser etwa 8 km langen 
Tour. Einkehrmöglichkeit ist auf dem 
Nachhauseweg. Treffpunkt: um 13.00 
Uhr auf dem Parkplatz am Haus des Ga-
stes mit Pkw. Führung: Christa Schmid 
(Tel. 07671/554) und Barbara Schweit-
zer (Tel. 07671/1440).

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Donnerstagswanderer 
– rund um Ibach

Kindergarten Schlechtnau

„Peter und der Wolf“ – mit uns unterwegs im Wald

An einem schönen Herbsttag letzte 
Woche durften die Kinder und Erziehe-
rinnen vom Kindergarten Schlechtnau 
einen sehr interessanten und lehrrei-
chen Waldtag auf dem Kressel erleben. 
Mit uns unterwegs war Peter Sürth, 
der sich beruflich mit der Erforschung 
von Wölfen und Luchsen und in die-
sem Zusammenhang mit deren Rück-
kehr in den Schwarzwald beschäftigt. 
Auf unserem Streifzug durch den Wald 
erzählte er uns so einiges über das Le-

ben und den Lebensraum dieser Tiere, 
erklärte uns anhand von verschiedenen 
Spielen wie sie z. B. jagen, sich mitei-
nander verständigen und vieles mehr. 
Auch Spuren und Hinterlassenschaften 
von heimischen Waldtieren wurden ge-
nau beobachtet und besprochen. Zum 
Abschluss bekamen wir einen kleinen 
Film über die Forschungsarbeit von Pe-
ter Sürth gezeigt, und wir haben Abdrü-
cke von Wolf- und Luchsspuren mit Ton 
nachgebildet. 

Die Kinder waren sichtlich begeistert 
und fasziniert von der Thematik, was 
nicht zuletzt daran lag, dass Herr Sürth 
gleich einen guten Draht zu den Kindern 
aufbauen konnte und sein großes Fach-
wissen wunderbar kindgerecht verpackt 
hat. Es war für uns alle ein ganz beson-
derer, erlebnisreicher Waldtag auf dem 
Kressel. An dieser Stelle hierfür noch-
mal ein ganz herzliches Dankeschön!

Der Wolf – hier im Hintergrund zum Glück doch nur als „Pappkamerad“ zu sehen – übt 
sogar auf Kinder dieses Alters eine große Faszination aus

Peter Sürth schaffte es, sein großes Fach-
wissen kindgerecht weiterzugeben

Beeriwieber Todtnauberg e.V. 

Generalversammlung 
Am Freitag, den 13. Oktober 2017 um 
20.30 Uhr findet in Gerolds Liftstüble in 
Todtnauberg die Generalversammlung 
der Beeriwieber Todtnauberg e.V. statt. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder, 
Ehrenmitglieder, der Ortschaftsrat und 
die Vereinsvorstände sowie Freunde und 
Gönner der Narrenzunft sind herzlich 
dazu eingeladen. 
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OWI-Singers

Neuer Kinderchor aus dem Oberen Wiesental probt die
„Vogelhochzeit“ – weitere Kinder sind willkommen
OWI-Singers? Noch nicht gehört? Der 
neue Kinder- und Jugendchor Oberes 
Wiesental unter der Leitung von Ingrid 
Höckele-Schmidt aus Todtnau-Ge-
schwend? Wer Rolf Zuckowskis „Vogel-
hochzeit“ im Rahmen des IOW-Tags auf 
dem Pausenhof der Buchenbrandschule 
Schönau kürzlich verpasst hat oder noch 
einmal hören möchte, hat dazu Gele-
genheit am Biosphärenfest in Bernau 
am Sonntag, den 8. Oktober 2017 um 
13.00 Uhr im Kurpark in Bernau. Ge-
spielt wird dort im Pavillon.
Die Kinder singen und proben wöchent-
lich in zwei Gruppen: Vier- bis Sieben-
jährige (derzeit 15 bis 20 Kinder) und 
ältere Kinder (derzeit 13). 

Die „Vogelhochzeit“ ist die rührende 
Geschichte eines Vogelpärchens, das 
heiratet, ein Nest baut und nach der 
Brutzeit darin ein piependes Vogelbaby 
zu versorgen hat. Sie begeistert Kinder 
ab vier Jahren, Eltern und Erzieher. Das 
Singspiel lädt zum Zuhören, Träumen 
und Nachspielen ein. Immer wieder sin-
gen und spielen die Kinder in den Kin-
dergärten, Grundschulen und Chören 
landauf, landab Rolf Zuckowskis „Vogel-
hochzeit“ begeistert nach.
Ingrid Höckele-Schmidts Hauptanlie-
gen ist es, möglichst vielen Kindern die 
Möglichkeit zu bieten, die beglückende, 
heilsame, wohltuende und befriedigen-
de Wirkung des Singens zu erleben, ver-

bunden mit (rhythmischer) Bewegung, 
Spiel und Tanz. Weitere junge Sänge-
rinnen und Sänger können sich bei In-
grid Höckele-Schmidt melden, Telefon 
07671 1792. Die Gruppe der Vier- bis 
Siebenjährigen probt mittwochs von 
17.10 bis 17.55 Uhr, die Größeren (zur-
zeit die Acht- bis Dreizehnjährigen) 
mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, regelmäßige 
Teilnahme ist jedoch erwünscht. Zum 
Schnuppern darf man gerne ab dem  
11. Oktober vorbeikommen.

Die Präventionstipps der Woche von  
Ihrer Polizei zum Thema „Wohnungs-
einbruch“
Unsere Fakten: Einbrecher prüfen das 
vermeintliche Einbruchobjekt danach, 
wie gut es gegen Einbrüche geschützt ist. 
Eine Beurteilung nach dem möglichen 
Diebesgut erfolgt meist nicht.
Unsere Tipps: Geschlossene Zäune, 
sichtbare Sicherungstechnik wie Gitter 
und Einbruchsmeldeanlagen, offensicht-
liche Anwesenheit der Bewohner und 

Hinweise auf einen Hund erhöhen das 
Risiko für den Täter. Einbrecher entschei-
den sich ggf. schnell für ein anderes Ein-
bruchsobjekt.
Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an. 
Terminvereinbarung: Tel 07621/176-592
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Was nun, Herr Kommissar?
Jede Woche Einbruch-Präventionstipps

Singen macht fröhlich, besonders in der Gruppe – wer noch mitsingen möchte, ist herzlich willkommen!
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Dank der Unterstützung der Sparkasse 
Wiesental und der Agentur für Arbeit in 
Lörrach konnte am Freitag, den 22. Sep-
tember 2017, an der GMS Oberes Wie-
sental das Theaterstück „NUR MUT“ 
des freien Theaters „Tempus fugit“ unter 
der Leitung von Karin Maßen für die 
Klassen 8-10 am Standort Todtnau auf-
geführt werden. Ins Leben gerufen wur-
de das Theaterstück von der Fachleiterin 
für Berufsorientierung, Frau Rudolph. 

Ideen gesucht – „Mitmach-Theater“

Das freie Theater „Tempus fugit“ tritt 
seit über zehn Jahren an Schulen auf 
und erzählt von Ängsten, Sorgen, Ori-
entierungslosigkeit und Unsicherheiten 
junger Menschen, die sich noch nicht 
darüber im Klaren sind, wie es nach der 
Schule mit ihnen weitergehen kann. Das 
Stück geht auf unterschiedliche Cha-
raktere von Schülern ein und spiegelt 
den Besuchern auf realistische Art und 
Weise, wie Schüler im Alltag miteinan-
der umgehen, sich beeinflussen und auf-
einander einwirken. Dabei wird deut-
lich, wie unterschiedlich Jugendliche in 
ihrer Entwicklung sind und dass jeder 
die Möglichkeit bekommen sollte, seine 
Berufswünsche zu realisieren. Das Stück 
zeigt auf, dass Schüler durch ihr Umfeld 
oft von ihren Zielen abgehalten werden 
und daher viel Unterstützung und Er-
mutigung benötigen, um einen guten 
Start in die Berufswelt zu haben. 
Es handelt von einer Schulklasse, die 
sich um Praktika, Termine mit Berufs-

beratern, soziale Projekte und Bewer-
bungen kümmern soll. Dabei zeigt sich, 
wie Schüler mit diesen Bereichen um-
gehen, mit welchen Problemen sie kon-
frontiert werden und welche Lösungs-
möglichkeiten es geben könnte. 
Zum Schluss des Stücks konnten die 
Schüler das Theaterstück nach ihren 
Ideen verändern. Karin Maßen gelang 
es, die Schüler nochmals auf die un-
terschiedlichen Situationen im Stück 
einzustimmen und einzelne Themen 
der Berufsorientierung zu hinterfragen 
und damit die Klassen 8 bis 10 noch-
mals konkret auf ihre Zukunft in der 
Berufswelt vorzubereiten. Hier hatten 
die Schüler auch die Gelegenheit, direkt 
auf das Theaterstück und dessen Ablauf 
einzuwirken, Wünsche und Anregungen 
zu äußern und sich über das Theater mit 
den Schauspielern auszutauschen. 
„NUR MUT“ möchte junge Erwachsene 
in ihren Wünschen und Träumen unter-
stützen und helfen, ein offenes Ohr für 
Praktika und Angebote in ihrer Umge-
bung zu haben und diese auch zu nut-
zen. 

Unterstützung in einer wichtigen
Lebensphase

Die Phase der Berufsorientierung zeigt 
sich immer wieder für viele Jugendliche 
als eine Zeit der großen Unsicherheiten, 
Schule und Elternhaus haben oft hohe 
Ansprüche an die Jugendllichen, dies 
löst jedoch meist Frustration und Äng-
ste bei den Jugendlichen aus, die be-

fürchten diesen Erwartungen nicht ge-
recht werden zu können. In dieser Zeit 
der Entscheidungsfindung ist es umso 
wichtiger, dass junge Erwachsene viel 
Unterstützung erhalten, sich beraten las-
sen und mit Eltern, Lehrern, Auszubil-
denden und Betrieben in Kontakt gehen 
und sich dadurch ein eigenes umfang-
reiches Bild über die Chancen zu ihrem 
Berufswunsch machen. Die Entschei-
dung für den eigenen Lebensweg kann 
ihnen dabei nicht abgenommen werden, 
aber zumindest sollten sie bestmöglichst 
unterstützt werden. 
Die GMS Oberes Wiesental begleitet 
junge Menschen von Klasse 5 bis Klasse 
10 auf ihrem Weg der Berufsorientie-
rung. Schule soll Kinder und Jugendli-
che realistisch und mit Freude auf die 
Berufswelt vorbereiten – sie sollen in 
ihrer schulischen Laufbahn viele Erfah-
rungen und Eindrücke sammeln und so-
mit einen guten Start in ihr Berufsleben 
haben. 
Wir als Schule sind ungemein dankbar, 
dass uns durch die Sponsoren die Koo-
peration mit „Tempus fugit“ gelungen 
ist. Die Schüler der GMS Oberes Wie-
sental waren gefesselt von dem Thea-
terstück und hatten hiermit die Mög-
lichkeit, sich auch mit unangnehmen 
Fragen auf eine angenehme Weise aus-
einanderzusetzen. Sie traten dadurch ins 
Gespräch und fanden untereinander ein 
gemeinsames Feld der Kommunikation 
und des Austauschs. Es war für alle ein 
gelungener Freitagvormittag! 

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Mit „NUR MUT“ in die Arbeitswelt starten –
„Tempus fugit“ zu Gast 

Turnhalle wird Bühne und lädt zum Mitdenken und Mitmachen ein – die Akteure von „Tempus fugit“
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Neues vom IOW:  Sunstar Interbros fährt die „Tour de Todtnauerle“
 
Mit einer kleinen gemütlichen Radtour 
nach Feierabend setzte die Interbros das 
Projekt Sunstar Active weiter fort. Kurz 
nach Feierabend trafen sich einige Mit-
arbeiter aus allen Firmenbereichen zur 
gemeinsamen Radtour von Schönau 
nach Zell. Das Ziel: Gemeinsam sport-
lich die Heimat erkunden und dabei den 
Team- sowie den Gesundheitsgedanken 
nicht außer Acht lassen. 
Nach der Ankunft in Zell machte man 
zusammen Einkehr zur Stärkung. Net-
te, kleine Gespräche über viele Themen 
heiterten den gemeinsamen Abendaus-
flug auf. Nach rund einer Stunde Pau-
sen stieg man wieder auf das Rad und 
fuhr in Richtung Oberes Wiesental nach 
Hause. SUNSTAR Interbros unterstützt 
diese Teamevents und freut sich schon 
auf die nächsten gemeinsamen Akti-
onen, die bereits in Vorbereitung sind.

SUNSTAR Interbros – steht für Gesund-
heit und Lebensqualität

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org

Eine gemeinsame Feierabend-Tour ist teambildend und zugleich gut für die
Gesundheit – das Unternehmen fördert solche Aktivitäten

Unser nächster Stammtisch findet heu-
te, am  Freitag, den 6. Oktober 2017, 
ab 20.00 Uhr im „Gasthof Feldberg“ 
in Todtnau statt. Auch Nichtmitglieder 
und Gäste sind herzlich wilkommen.

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Heute Stammtisch

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

König- und Passivschießen 2017 und
Königsball 2017 am morgigen Samstag
Die Schützengesellschaft Todtnau lädt 
ihre aktiven und ganz besonders die 
passiven Mitglieder zum traditionellen 
Königschießen auf unserer modernen 
Anlage recht herzlich ein. Geschossen 
wird um die Königswürde 2017 sowie 
um zahlreiche Pokale und Medaillen für 
aktive und passive Mitglieder.
Folgende Termine wurden von der Vor-
standschaft festgelegt:
• Samstag, den 7. Oktober 2017 
von 9.00 – 13.00 Uhr
• Der traditionelle Königsball findet am 
Samstag, den 7. Oktober 2017  um 20.00 
Uhr im Gasthaus Feldberg in Todtnau 
statt.

Auf Ihr Kommen freuen wir uns ganz be-
sonders!

Vereinsmeisterschaft für
das Sportjahr 2018

Die Vereinsmeisterschaft 2018 findet 
im Zeitraum vom 1. Oktober bis 30. 
November 2017 statt. Geschossen wird 
in den Disziplinen KK 3-Stellung / KK 
Liegend / KK Sportpistole/ Luftgewehr 
/ Luftpistole / LG und KK-Auflage am 
Montag und Mittwoch in den Trainings-
zeiten sowie am Sonntag von 9.00 – 12.00 
Uhr.
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Herren 1 Bezirksklasse vom 26.09.17
TTC Hasel II  –  TV Todtnau   5:9

Eine Standortbestimmung sollte das 
vorgezogene Punktspiel am Dienstag, 
den 26. September, gegen den starken 
Aufsteiger Hasel II werden. Erstmals seit 
März dieses Jahres konnte die I. Mann-
schaft wieder komplett antreten. Hinzu 
kommt noch die Verstärkung durch O. 
Gierth, der nach 2 Jahren Abstinenz  
wieder im mittleren Paarkreuz auf Platz 
4 spielt.
Einen souveränen 2:0-Start gab es nach 
den ersten beiden Eingangsdoppeln 
durch die traditionell starken Paarungen 
J. Böhler/A. Lonardoni und A. Aliplio-
tis/W. Könne. Jedoch konnten die Gast-
geber danach auf 2:2 ausgleichen. In 
den nachfolgenden 4 Einzeln erspielte 
der TV eine 6:3-Führung durch A. Ali-
pliotis, A. Lonardoni, O. Gierth und W. 
Könne. Besonders hervorzuheben war 
der erfolgreiche Einstand von O. Gierth, 
der nach 0:2-Rückstand das Spiel noch 
drehen konnte und mit 3:2 gewann. J. 
Böhler und A. Lonardoni sorgten mit 2 
weiteren Punktgewinnen für eine kom-
fortable 8:4-Führung. Knapp im 5. Satz 
verpasste O. Gierth den 9. Siegpunkt. 
Dadurch wurde es nochmal spannend, 
da W. Könne in seinem 2. Einzel bereits 
0:2 zurücklag. Doch mit viel Geduld 

und dem danach passenden Matchplan 
schaffte er es, das Spiel noch zu drehen 
und konnte somit den 9:5-Sieg her-
stellen. Trotz dieses klaren Ergebnisses 
waren 4 Spiele erst im 5. Satz und viele 
Sätze nur mit 2 Punkten Unterschied 
ausgegangen, was für die Stärke und 
Ausgeglichenheit der beiden Mann-
schaften spricht.

Punkteverteilung

Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni  
1 Punkt
Athanasios Alipliotis / Wolfgang Könne 
1 Punkt

Einzel
Athanasios Alipliotis           1 Punkt
Johannes Böhler                   1 Punkt
Armin Lonardoni          2 Punkte
Oliver Gierth            1 Punkt
Wolfgang Könne           2 Punkte

 
Herren 2 Kreisklasse B vom 30.09.17
TTC Laufenburg III
–  TV Todtnau II   9:2

Bei der zweiten Mannschaft lief es ver-
gangenen Samstag nicht mehr so gut, 
wie im Auftaktspiel gegen Schwörstadt. 

Gegen die durchweg solide aufgestell-
ten Gastgeber aus Laufenburg konnten 
lediglich 2 Punkte geholt werden. An 
beiden Punkten war Norbert Barbisch 
beteiligt. Kommenden Samstag beim 
Doppelheimspieltag zusammen mit der 
ersten Mannschaft erwartet das Team 
den ebenfalls starken TTC Lörrach. 
Nichtsdestotrotz wird es das Ziel sein, so 
viele Punkte wie möglich zu erkämpfen.

Punkteverteilung

Doppel
Norbert Barbisch / Oliver Borngräber  
1 Punkt

Einzel
Norbert Barbisch            1 Punkt

Spielvorschau

Samstag, den 7. Oktober 2017
18.00 Uhr – Herren 1
TV Todtnau  –  TSV Rümmingen 

Samstag, den 7. Oktober 2017
18.00 Uhr – Herren 2
TV Todtnau II  –  TTC Lörrach III 

  

Tischtennis

Spielergebnisse

VdH Todtnau u. Umgebung e.V.  

Kuchenverkauf auf
dem Wochenmarkt
Am Samstag, den 14. Oktober 2017 
verkaufen wir leckere Kuchen und Tor-
ten auf dem Wochenmarkt in Todtnau. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

... und wo habt ihr 
die Hundekuchen 

versteckt?
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SC Todtnauberg MTB-Team

Familien-Bike-Camp & Fahrtechnik mit Matze
Vom 22.-24. September verbrachten wir 
ein richtig tolles Familien-Bike-Wo-
chenende in Bernau. In der (vergeb-
lichen) Hoffnung auf eine ruhige Nacht 
zogen wir Freitagabend erstmal zu Fuß 
los. Die Kühe auf der Weide staunten 
nicht schlecht über den Zug aus leucht-
enden Luftballons, die uns den Weg er-
hellten.
Samstagmorgen stand Fahrtechnik-
training auf dem Programm. In ver-
schiedenen Kinder- und Erwachse-
nengruppen wurde von Kurventechnik 
über Stehübungen bis zu Treppen- und 
Schanzenfahren an vielem gefeilt, was 
das Gelände hergab. Dabei konnten alle 

ihr persönliches Erfolgserlebnis ver-
buchen. Nach einer ausgiebigen Mit-
tagspause (die unsere unermüdlichen 
Jungs zur Erweiterung ihrer Schanze 
nutzten ...) eroberten wir den hiesigen 
„Bikepark“ und ließen uns später noch 
die vielen mitgebrachten Kuchen am 
Alb-Spielplatz schmecken. Auch der 
Hüttenspaß kam nicht zu kurz – wir 
haben Tränen gelacht. Alles in allem 
ein tolles, lustiges und sehr entspanntes 
Wochenende, das wir unbedingt näch-
stes Jahr wiederholen wollen.

Richtig viel Spaß hatte dann unsere 
Renngruppe beim Fahrtechniktraining 

mit einer Schwarzwälder Bikegröße: 
Matthias „Matze“ Bettinger auf der Wäl-
dercup-Strecke an der Hochfirstschan-
ze. Nach Spielen und Übungen auf dem 
Sandplatz ging es auf die Trails, die für 
alle Altersstufen genügend Herausfor-
derung und Fahrspaß boten. Am Ende 
durften alle Kinder noch ein kleines 
Präsent und eine Autogrammkarte mit 
nach Hause nehmen. Auch diese Aktion 
schreit nach Wiederholung – und „Mat-
ze“ hat ab sofort ein paar Fans mehr an 
der Strecke. 

Mit dem begeisternden Titelgewinn 
der deutschen Herren-Handballnatio-
nalmannschaft bei der Europameister-
schaft im vergangenen Jahr und dem 
Gewinn der Bronzemedaille bei den 
Olympischen Spielen in Rio de Janeiro 
hat es der Handball wieder in den Fo-
kus der breiten Öffentlichkeit geschafft. 
Das junge Team hat eine Euphorie-Welle 
ausgelöst und gezeigt, wie attraktiv, dy-
namisch und spannend der Handball-
sport ist.
Die Handballer/innen des TV Todtnau 
zeigten am vergangenen Mittwoch ihre 
große Begeisterung für den Handball-
sport indem sie mit ihren Vereinstrikots 
zur Schule gingen. In der Grundschule 
Todtnau und in der Gemeinschaftsschu-
le Todtnau-Schönau waren die Todt-
nauer Handballer farbenfroh vertreten.
Wir hoffen, dass wir durch diese Aktion 

in nächster Zeit weitere neue Handbal-
ler/innen begrüßen dürfen!
Hast du Lust, diesen tollen Sport auch 
mal auszuprobieren? Handball ist Spaß 
pur, motivierend & zielsstrebig und eine 
Gemeinsamkeit mit Freunden. Abweh-
ren! Fangen! Handeln! Passen! Prellen! 
Reagieren! Springen! Laufen! Werfen! 
80 Tore in einem Spiel! – Handballsport 
ist abwechslungsreich, beliebt, faszinie-
rend,  spannend, jung & frech!
 Nutze deine Chance und komm ein-
fach zum Schnuppertraining vorbei! 
Die Trainingszeiten 
findest du auf der 
Homepage der Todt-
nauer Handballer: 
www.handball-todt-
nau.de

Jugend

Trikot-Tag: Handballer/innen in den Schulen



Seite 20               Todtnauer Nachrichten     Nr. 40-2017 

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 07.10.17 18:00 Uhr SV Schutterzell Damen Riedhalle
So., 08.10.17 15:30 Uhr DJK Säckingen B-Jugend Sporthalle Badmatte

Herren I – TuS Ringsheim II 
38:20 (20:9) 

Die Vorzeichen für das erste Heimspiel 
in der Saison 2017/18 gegen die Landes-
liga-Reserve des TuS Ringsheim standen 
gut. Eine volle Bank gab uns die Mög-
lichkeit, das gewünschte und von Trai-
ner Uwe Holzer geforderte Tempospiel 
bis zur letzten Minute realisieren zu 
können.
Nach einem etwas zerfahrenen Beginn 
in den ersten beiden Minuten nahm der 
TVT-Express Fahrt auf. Binnen 5 Mi-
nuten gelang es den Hausherren, auf 4:0 
in der 7. Spielminute davon zu ziehen. 
Durch eine aufmerksame Defensivarbeit 
um den Abwehrchef Marlon Kaltenbach 
konnte man immer wieder einfache 
Ballgewinne provozieren, die durch den 
hervorragend haltenden Torhüter Si-
mon Sorke zu direkten oder erweiterten 
Gegenstößen eingeleitet wurden. 
Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 

nahm der Todtnauer Angriff – neuer-
dings auch „Torfabrik“ genannt: letztes 
Spiel erzielte man 39 Tore! – nochmal 
richtig Fahrt auf und baute die Führung 
durch sehenswerte Spielzüge und über-
zeugende Auslösehandlungen auf 20:9 
zur Halbzeitpause weiter aus.
Was will man als Coach, bei einem sol-
chen Spielstand zur Halbzeit korrigie-
ren? Es blieb lediglich die Ermahnung, 
nicht leichtsinnig zu werden, um den 
Gegner nicht nochmal ins Spiel kom-
men zu lassen. 
In den ersten Minuten nach der Pause 
erhöhten die Männer aus dem Oberen 
Wiesental vorentscheidend auf 28:11 in 
der 40. Spielminute. In dieser Phase war 
es besonders unser Neuzugang Adrian 
Muser, der durch seine hervorragende 
Wurfausbeute glänzen konnte (5 Tore in 
5 Minuten!). Diesen Vorsprung brach-
ten die Grün-Weißen durch ein kluges 
und variables Angriffsspiel letztendlich 
souverän über die Zeit und konnten so-

mit das erste Heimspiel der Saison deut-
lich mit 38:20 für sich entscheiden. Trai-
ner Holzer zeigte sich dementsprechend 
zufrieden: „Ich war darüber erfreut, was 
die Jungs heute, besonders in der ersten 
Halbzeit, an Siegeswillen und Konse-
quenz an den Tag gelegt haben.“ 
Aus diesem Spiel hat man viel Selbstbe-
wusstsein für die schwere Heimaufgabe 
gegen die Landesliga-Reserve der neu 
gegründeten HSG Dreiland am Sonntag,  
den 15. Oktober 2017 um 18.30 Uhr ge-
wonnen. Auch hier würden wir uns wie-
der über zahlreiche Zuschauer freuen.

Kader:
Simon Sorke, Max Eckert (beide Tor), Si-
mon Kimmig (2), Adrian Muser (11/1), 
Benjamin Stolzenburg (1), Rick Holzer 
(1), Patrick Sorke (1), Gerrit Steinebrun-
ner (1), Sören Hilger (3), Marco Suevo 
(2), Mendim Hakaj (5), Marlon Kalten-
bach, Tobias Dummin (5), Robin Kumpf 
(6/2);

Herren I – Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein

Mannschaft brennt Angriffsfeuerwerk ab!

Neuzugang Adrian Muser war mit 11 Toren wieder einmal der beste Torschütze der Todtnauer Handballer
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TV Todtnau – HSC Radolfzell 
23:20 (13:11)

Nach der knappen und unnötigen Nie-
derlage am vergangenen Sonntag hieß 
es nun, an die starke zweite Halbzeit des 
ersten Saisonspiels anzuknüpfen und 
sich von Beginn an gut zu präsentieren. 
Darauf hatte sich die Mannschaft auch 
in den zwei Trainingseinheiten in der 
vergangenen Woche ausreichend vorbe-
reitet.
Von Anfang an hatte man das Gefühl, es 
steht eine komplett andere Mannschaft 
auf dem Spielfeld, bei jeder Spielerin 
war der Siegeswille sehr deutlich zu se-
hen. Das spiegelte sich auch im sicheren 
Abwehr- und Angriffsspiel wider. Die 
Gegnerinnen wurden konsequent an-
gegangen und festgemacht, so konnte 
man aus einer sicheren Abwehr schnell 
nach vorne spielen und einige Tore 
durch die zweite Welle erzielen. Auch 
im regulären Angriff konnte man über 
Spielzüge und ein gutes Auge oftmals in 
eine gute Wurfposition kommen, leider 
war nicht jeder Wurf auch ein Treffer. 
An der Chancenverwertung muss noch 

weiter gefeilt werden, und auch den ei-
nen oder anderen technischen Fehler 
konnte man nicht vermeiden, wodurch 
die Damen aus Radolfzell auch immer 
wieder aufholen und den Vorsprung des 
TVT verkleinern konnten. Bis auf einen 
kurzen Gleichstand (11:11) kurz vor der 
Halbzeitpause lagen die Damen jedoch 
die komplette erste Halbzeit vorn.
Nach motivierenden Worten und dem 
einen oder anderen Tipp von Trainerin 
Anne Steinebrunner ging es zur zweiten 
Halbzeit wieder aufs Feld. Ziel war es 
nun, in der Abwehr noch konsequenter 
die Torabschlüsse zu verhindern, Bälle 
abzufischen und diese vorne in Tore zu 
verwandeln. Die zweite Hälfte der Par-
tie war genau wie die erste ein durchge-
hendes Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen 
beiden Mannschaften, mit mehr als vier 
Toren konnte sich der TVT nicht abset-
zen und diesen Vorsprung leider auch 
nicht dauerhaft halten. Dennoch spiel-
ten die Damen einen soliden und durch-
gängig guten Handball, der auch für die 
zahlreichen Fans auf der Tribüne span-
nend anzuschauen war. Auch Torhüterin 
Lina Kimmig, die einen „Zuckertag“ er-

wischt hatte, trug mit zahlreichen gehal-
tenen Bällen maßgeblich zum schluss- 
endlichen Sieg bei. Mit einem Endstand 
von 23:20 für den TVT konnte somit der 
erste Heimsieg in der neuen Saison ge-
feiert werden.
Am kommenden Samstag geht es dann 
zu den Damen des SV Schutterzell. die 
diese Saison aus der Landesliga Nord in 
die Landesliga Süd gerutscht und da-
her ein gänzlich unbekannter und da-
her auch nicht einschätzbarer Gegner 
sind. Somit heißt es in der kommenden 
Trainingswoche, einfach an den eigenen 
Schwächen zu arbeiten und auf der so-
liden Leistung dieses Spiels aufzubauen. 
Anpfiff ist am 7. Oktober 2017 um 18.00 
Uhr in der Riedhalle in Neuried-Ichen-
heim.

Tore für den TVT:
Corinna Heitz (4/2), Lena Walleser (1), 
Annalena Lais (2), Sandra Waßmer (9), 
Katrin Pankratz (1), Lena Winterhalter 
(1), Herolinda Hakaj (1), Laura Weiss 
(4/2)

Damen I – Landesliga Süd

Erstes Heimspiel nach hartem Kampf gewonnen

Weiteres Ergebnis

Herren II – FT 1844 Freiburg 27:25
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Biathlon-Stützpunkt Notschrei

Erfolgreicher Start in die Saison 2017/18 
Am vergangenen Wochenende kam es 
zum ersten nationalen Kräftemessen 
der Schüler der Jahrgänge 2003 bis 2005 
beim RWS-Cup-Finale in Bayrisch Ei-
senstein am Arber. Der Stützpunkt Not-
schrei wurde durch 8 Sportler bei diesen 
Wettkämpfen hervorragend vertreten. 

Am Freitag …
fand das Leistungsschießen statt. Hier 
konnte Nils Gutmann (SC Wieden) mit 
178 von 200 möglichen Ringen (liegend) 
einen 4. Platz erringen und sich damit 
eine gute Ausgangslage für den auf das 
Schießen aufbauenden Verfolger si-
chern. Mit Fabian Kaskel (SC Todtnau) 
und Diogo Martins (SC Hinterzarten) 
stellt der Stützpunkt Notschrei die Fa-
voriten auf die Gesamtwertung in der 
Saison 2017/18, nach dem Leistungs-
schießen darf sich Fabian nun als bester 
Schütze unter den deutschen Nach-
wuchsbiathleten bezeichnen. Mit 174 
von 200 Ringen (10 liegend/10 stehend) 
sicherte er sich einen deutlichen Vor-
sprung im Verfolger vor Diogo Martins 
auf Rang 3 (166 Ringe). 

Am Samstag …
fand ein reines Verfolgungsrennen 
ohne Schießen in der klassischen Tech-
nik statt. Hier erreichte Nils Gutmann 
das Stockerl auf Rang 3, dicht gefolgt 
von seinem Trainingskollegen Jannis 
Dold (SC St. Märgen). Nach einer län-

geren Rennunterbrechung konnten die 
Rennen der Schülerklasse S15 erst am 
späten Nachmittag gestartet werden. 
Trotz des langen Wartens konnten die 
„großen Jungs“ voll durchstarten. Die 
knapp 20 Sekunden Vorsprung konnte 
Fabian Kaskel nicht ganz ins Ziel ret-
ten und wurde von seinem Trainings-
kollegen in der letzten Runde gestellt. 
Diogo Martins konnte das Rennen für 
sich entscheiden und Fabian auf Platz 3 
verweisen. Sophia Weiß (SC Todtnau) 
und Carina Gutmann (SC Wieden) plat-
zierten sich im vorderen Mittelfeld und 
bestätigten ihre Leistungen aus dem ver-
gangenen Winter. 

Am Sonntag …
stand zum Abschluss ein Massenstart zu 
Fuß mit zwei Schießeinlagen an. Jannis 
und Nils, beide sehr gute Läufer, sicher-
ten sich Platz 4 und 5. Die gleichaltrige 
Dana Horngacher (SZ Breitnau) plat-
zierte sich im Mittelfeld auf einem guten 
13. Platz. Sie freut sich schon heute auf 
die Winterwettkämpfe, wenn das ski-
fahrerische Können wieder die Haupt-
rolle spielt. Mit großer Spannung wur-
de der Massenstart der starken Schüler 
15 erwartet. In einem harten Kopf-an 
-Kopf-Rennen konnte sich Diogo mit 
1,3 Sekunden Vorsprung auf der Ziel-
geraden vor Fabian ins Ziel schieben, 
15 Sekunden vor der Konkurrenz aus 
Sachsen. Carina Gutman erreichte einen 

7. Platz in ihrer Altersklasse, 60 Sekun-
den vor Trainingspartnerin Sophia, die 
am Schießstand ihre Chancen durch 3 
Fehler beim abschließenden Schießen 
verbaute. 
Die Ergebnisse des ersten Schülercups- 
Wochenendes vergrößern die Vorfreude 
auf den nahenden Winter und machen 
Hunger auf mehr. Kinder zwischen 10 
und 14 Jahren können sich gerne bei 
Andreas Gnädinger (0171 896 770 6) 
melden, im Herbst werden nochmals 
Schnuppertrainings angeboten.

Fabian Kaskel beim Verbandstrainings-
lehrgang am Herzogenhorn

Kreisliga A, Staffel West – 8. Spieltag

SV Todtnau – FV Lörrach- Brombach III    3:0
Verdienter Heimsieg gegen Aufsteiger
Nach der deutlichen Niederlage beim FV 
Fahrnau konnte die erste Mannschaft ih-
ren zweiten Heimsieg der Saison feiern.
Von Beginn an war man darum bemüht, 
durch offensives Anlaufen den spielstar-
ken Gast nicht ins Spiel kommen zulas-
sen. Dies gelang phasenweise sehr gut, 
lediglich das Tor zur Führung fehlte. 
Nach dem Seitenwechsel war es dann 
soweit. Kevin Wißler eroberte im Mit-
telfeld den Ball und konnte mit einem 
satten Linksschuss die verdiente Füh-
rung besorgen. Nach einem langen Ab-
schlag war er erneut Wissler, der alleine 
vor dem Gästetorwart auftauchte und 
auf 2:0 erhöhte. Kurz vor Ende der Par-
tie besorgte Justus Eckert nach feinem 
Zuspiel von Jens Steinebrunner den 3:0 
Endstand.

Die erste Mannschaft hat sich am vergangenen Sonntag für das 0:6-Debakel in Fahrnau 
rehabilitiert. Mit einem 3:0-Heimsieg betrieb man Wiedergutmachung für die peinliche 
Niederlage aus der Vorwoche. Neben Kevin Wissler, der zwei Tore zum Sieg beisteuerte, 
konnte sich auch Justus Eckert in die Torschützenliste eintragen.
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Im zweiten Heimspiel der Saison gelang 
uns der erhoffte Sieg leider nicht. Die 
Tabelle drängte uns in eine klare Favori-
tenrolle, da die Gäste am Ende der Staffel 
zu finden waren. Nach 3 Spieltagen ist die 
Aussagekraft der Tabelle allerdings nicht 
sehr groß, was wir dann in den 90 Mi-
nuten erleben mussten. Wir waren zwar 
das überlegene Team und hätten das Spiel 
gewinnen müssen, unsere katastrophale 
Chancenverwertung machte uns aber ei-
nen Strich durch die Rechnung. Wie so 
oft in solchen Spielen hätte kurz vor Ende 
der Partie sogar der Gegentreffer fallen 
und damit den Spielverlauf auf den Kopf 
stellen können. Wir überstanden diese 
brenzlige Situation und blieben auch im 

vierten Saisonspiel ungeschlagen. Auf-
grund der vielen vergebenen Chancen 
war dies aber nur ein kleiner Trost. Man 
kann den Spielern allerdings keinen Vor-
wurf machen, es wurde alles reingehau-
en, bis zum Ende alles versucht, die Ku-
gel wollte den Weg ins Netz aber einfach 
nicht finden. Leider verletzte sich unser 
Spielführer-Stellvertreter David Albrecht 
dann noch schwer und wird der Mann-
schaft wochenlang fehlen. Auf der linken 
Außenbahn konnte Marius Mühl mit ei-
ner starken Leistung viele Akzente setzen, 
und Francesco Cerbo wusste im Zentrum 
mit guter Technik und Übersicht zu ge-
fallen.

Kreisliga C, Staffel III – 4. Spieltag

SV Todtnau II – TuS Maulburg II  0:0
Zweite weiterhin ungeschlagen

B-Junioren

FC Hauingen – SV 
Todtnau 1:8
Durch zwei kurzfristige Absagen trat 
man die Reise zum Auswärtsspiel nach 
Hauingen mit elf Spielern an. Nach nur 
sechs Spielminuten konnte man durch 
Tim Gerspacher in Führung gehen. In 
der Folge ließ man etliche gute Chancen 
ungenutzt, ehe Simon Sparta binnen vier 
Minuten mit einem Hattrick für klare 
Verhältnisse sorgte. Nach dem Seiten-
wechsel ließ man Ball und Gegner laufen, 
und Nick Loren, sowie Thadee Fricker 
konnten sich in die Torschützenliste ein-
tragen. 

C-Junioren

SV Todtnau – 
FC Hausen           7:1
Beim Heimspiel unter der Woche gelang 
ein verdienter Kantersieg. Bis zur Halb-
zeit wurde bereits eine beruhigende 3:0- 
Führung herausgespielt. Auch im zweiten 
Abschnitt spielte das Team zielstrebig 
nach vorne und nutzte weiter seine 
Torchancen. Gut gemacht Jungs!
Unsere Torschützen: Sharbel Hajjar, 
Niklas Merz, Norman Kania, Thomas 
Isele, Steven Winterhalter (3) 

Freitag, 06.10.2017

18.00 Uhr 
B-Juniorinnen:
SG Eintracht Wihl – SVT  

Samstag, 07.10.17

13.15 Uhr 
D-Junioren: SGT – FC Bad Säckingen  
14.30 Uhr 
C-Junioren: FC Steinen- Höllstein 
2 – SGT  
16.00 Uhr
B-Junioren: SGT – Bosporus FC 
Friedlingen    

16.00 Uhr
Herren I: FC Hauingen – SVT 

18.00 Uhr
Damen: SVT – SG Efringen Kir-
chen-Istein 

Sonntag, 08.10.2017

10.30 Uhr
Herren II: FC Zell 2 – SVT 

Mittwoch, 11.10.2017

19.15 Uhr
B-Juniorinnen: FC Bergalingen – 
SVT 

Vorschau

C-Junioren

SV Todtnau –
SG Kandern         0:4
Zum ersten Mal in dieser Saison mussten 
sich die C-Junioren mit einem stärkeren 
und überlegenen Gegner auseinander-
setzten. Es gab nur wenige Phasen in den 
es gelang, das Spiel offen zu gestalten. 
Mehrheitlich war man mit Abwehraufga-
ben beschäftigt. Die Niederlage war nicht 
zu verhindern.




